
HSV  Orientierungslauf  Wiener Neustadt 

WETTKAMPFINFORMATION 

MTBO: World ranking event, 2. Austria Cup/ Langdistanz 
4. Ungarischer und 2. Slowakischer MTBO- Cup 

Sonntag,  26. April 2015, Jansa-Kaserne Großmittel 
 
Der HSV Orientierungslauf Wiener Neustadt begrüßt euch sehr herzlich zum 2. MTBO Austria Cup 2015 
 

Ehrenschutz:   Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
   Landesrätin Dr. Petra Bohuslav 
   Bürgermeister Alfredo Rosenmaier, Stadtgemeinde Ebenfurth 
   Bürgermeister Thomas Pollak, Gemeinde Eggendorf 
   Bürgermeister Stefan Wöckl, Gemeinde Sollenau 
 

Wettkampfleiter: Ewald Mayer 
 

Bahnleger:   Gottfried Tobler 
 

Techn. Delegierter:  Thomas Wieser 
 

Treffpunkt:   09.00 Uhr; Parkplatz der Jansa-Kaserne Großmittel  
 

Karten:   MTBO- Karte: „GÜPL- Großmittel- XXL“, A-4; 1: 15.000, Ae 2m, Stand 04.2015.  
   MTBO- Karte: „Sollenau- Petrifeld“, A-4; 1: 7.500, Ae 2m, Stand 04.2015. 
   Die Karte Sollenau- Petrifeld wird nur von den Kateg. D/H Elite + H20/H40 verwendet. 
 

Druck:   Digitaldruck auf Pretex (= wasserfest).  
 

Weg zum Start:  3.500 m! Parallel zur Bundesstraße Richtung Osten. Ab dem Kaserneneingang markiert.  

   Nach 2.500 m wird die Straße gequert (Vorsicht!!) – dann noch 1 km nach Süden. 
 

Aufwärmen:   Nur auf dem Weg zum Start! 
 

Start = Nullzeit:  10.00 Uhr 
 

Start: 1. Kammer:  Kontrolle der Start-, SI-Nummer;  
2. Kammer:  SI-Stationen: clear (ca. 5 sek.) und check  
2. Kammer:  Die MTBO- Karten können sofort entnommen und fixiert werden.  
  Freie Startzeit- Wahl für Familie/ Neulinge sowie Offen/Direkt ab 10.45 bis 11.30 Uhr!  

Familien bekommen auch 2 Karten 
 

Startpunkt:   Start = Startpunkt! 
 

Startnummern:  Sind vorne am Rad zu fixieren; sie werden am 1. + 2. Tag verwendet! Bitte weder falten  
   noch beschriften!! Die Startnummern im Ziel wieder abgeben. 
 

 Bahndaten: 2. AC – Lang 26.4.  

  km Posten  Startzeiten Kartenwechsel bzw. Karte wenden 

1 D 21E.WRE 19.6 30  1. nach 11 Posten,  2. nach 24 P. 

2 H 21E.WRE 22,1 39  1. nach 11 Posten,  2.nach 21 P. 

3 H20/ H40 19,3 30  1. nach 11 Posten,  2. nach 19 P.

4 H17/ D20 11,5 18  
5 D17/ D K 9,2 16  
6 D/H14;Neul 7,3 13 Neul:10.45 - 11.30 
7 H50 14,0 25  
8 H60/D40/HK 11,4 18  
9  H70/D50 9,6 15  
10  D60 7,8 13  
11 Direkt/ Offen 11,3 16 10.45 - 11.30
12 Familie 7,2 11 10.45 - 11.50 

 



HSV  Orientierungslauf  Wiener Neustadt 

WETTKAMPFINFORMATION 
Gelände:  Militärisches Übungsgebiet für Panzer. Absolut flaches Gelände, teilweise Wald mit vielen 

Schneisen, teils offene gut befahrbare Flächen mit breiten Spuren (Panzer); Wege im 
Gelände oft nicht gut zu sehen. Es sind nur die markantesten Spuren auf der Karte 
eingezeichnet! 

Wichtig: 
 Das Wettkampfgebiet darf auch abseits von Wegen und Spuren befahren werden. 

Auch ein Queren von Waldflächen ist möglich. Verboten sind Sperrgebiete, die 
Landesstraße und Kulturflächen 

 D/H Elite, H40, H20 müssen auch Eisenbahnbrücken queren. Die Gleise können befahren 
werden. Es fahren keine Züge!  

 D/H Elite, H40, H20 wechseln vom Maßstab 1:15.000 auf 1:7.500 (Achtung – diese Karte 
ist auf der Rückseite aufgedruckt), danach geht es wieder auf der Vorderseite mit 1:15 000 
ins Ziel! 

  Alle Klassen wechseln mittels einer Unterführung vom Südteil der Karte auf den Nordteil. 
Eine stark befahrene Landesstraße führt in der Mitte der Karte von West nach Ost und darf 
auf keinen Fall befahren werden. Auch nicht zum Aufwärmen! Allerdings: Querung auf 
dem Weg zum Start! Bitte um Vorsicht!! 

  Es gibt Postenstandorte, die nicht direkt an Wegen liegen 
 Bei Fahrt im offenen Gelände besonders auf Löcher und tiefere Gräben achten! 
 

Ziel:    Das Ziel befindet sich in der Kaserne, direkt beim WKZ. Auslesen des SI- chip. Sonst 
keine Wertung! 

 

Zielschluss:   14.00 Uhr; Fahrer, die aufgeben, müssen sich unbedingt im Ziel zurückmelden!! 
 

Siegerehrung:   13.30 Uhr beim WKZ, in der Kaserne. 
 

WC, kleine Speisen und Getränke: In der Kaserne 
Medizin. Versorgung: Dr. Konrad Orel 
 

Achtung: 
 Es besteht Helmpflicht! Die Straßenverkehrsordnung ist zu beachten! 
 Alle Fahrer und Fahrerinnen – auch solche, die aufgeben- müssen sich im Ziel zurückmelden  
 Sollte eine SI Station ausfallen, wird mit der Postenzange in ein Reservefeld auf der Karte „gezwickt“. 
 Online- Ergebnisse unter http://live.hsvwrn-ol.at  
 Jeder Teilnehmer startet auf eigene Gefahr! 

Viel Spass und sportlichen Erfolg!   i.V. G. Tobler 
     

 


